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M o h a m m a d  ( 1 2 ) ,  M a t e  ( 1 1 ) ,  E m i r  ( 1 0 ) ,  N i ko l e t a  ( 1 1 ) ,  A n i s a  ( 9 ) , 

M u m t a z  ( 1 0 )  u n d  S u m e j j a  ( 9 )

Die EU hat 27 Länder und es werden 24 ver-

schiedene Sprachen gesprochen. In der EU le-

ben circa 450 Millionen Menschen. Wollen alle 

das gleiche? Nein, weil die Länder und die Men-

schen verschieden sind. Die haben alle andere 

Interessen. Die haben nicht alles gleich, auch 

was Geografie und Politik betrifft. Was muss 

man da machen? Miteinander reden. Und wo re-

den die miteinander? Im EU-Parlament. Es gibt 

zwei Standorte – in Straßburg und in Brüssel. 

Was wird im EU-Parlament gemacht? Es wird 

besprochen und abgestimmt, zum Beispiel über 

W i r  e r k l ä r e n  e u c h ,  w e r  i n  d e r  E U  w a s  m a c h t .  

W e r  m a c h t  w a s  i n  d e r  E U ?

Manche von uns haben geschrieben, manche gezeichnet.
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Gesetze, die gelten dann in der ganzen EU, also 

in allen 27 Ländern. Es ist wichtig, dass die EU 

sich gut organisiert, damit es keinen Krieg gibt, 

damit es keinen Streit gibt und damit für alle die 

gleichen Gesetze gelten. Im EU-Parlament sit-

zen übrigens 720 Abgeordnete, 20 davon sind 

aus Österreich. Auch wir als Bürgerinnen und 

Bürger der EU können mitreden und zwar durch 

Abstimmungen, also Wahlen. In Österreich 

muss man mindestens 16 Jahre alt sein und die 

Staatsbürgerschaft eines EU-Landes haben, 

um bei einer EU-Wahl wählen zu können. Uns 

bedeutet die EU viel, denn sie sorgt für Frieden 

und weil sich die Länder gegenseitig unterstüt-

zen. Auch finden wir gut, dass es gemeinsame 

Regeln gibt. Ohne die EU hätten wir keine ge-

meinsamen Regeln, dann würden alle machen, 

was sie wollen. Auch haben wir das Gefühl, dass 

die Länder sich gegenseitig beschützen und gut 

zusammenarbeiten.

Die Länder in der EU sind sehr 

verschieden, es gibt unterschiedliche 

Interessen, Sprachen und auch 

Nationalflaggen. Auch deshalb braucht es 

Orte, an denen gemeinsame Regeln und 

Gesetze beschlossen werden. Ein solcher 

Ort ist das EU-Parlament in Straßburg mit 

seiner Glasfassade. Ihr seht es unten.
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In der EU gibt es viele verschiedene Regeln und 

wir alle müssen uns an diese Regeln halten. Zum 

Beispiel gibt es eine Regel, dass man keine Plas-

tikstrohhalme verkaufen darf, weil die Unter-

wassertiere und die Umwelt damit geschützt 

werden oder auch, dass man Wasser von Flüs-

sen und Seen nicht verschmutzen darf, denn so 

können wir im sauberen Wasser schwimmen. 

Eine Regel ist auch, dass auf Verpackungen von 

Lebensmitteln die Zutaten draufstehen, denn 

wenn Leute zum Beispiel eine Allergie haben, 

müssen die das wissen. Diese Regeln werden 

demokratisch entschieden. Es wird abgestimmt 

und wenn die Mehrheit der Stimmen dafür ist, 

wird das Gesetz beschlossen. In der Demokratie 

dürfen alle mitbestimmen. Passt auf, dass ihr 

alle Regeln befolgt!

M a t e j  ( 9 ) ,  Tu n a  ( 1 0 ) ,  M u a z  ( 1 0 ) ,  S a m u e l  ( 9 ) ,  A l i  ( 1 0 ) ,  J o h a n n a  ( 1 0 ) , 

A m e l i e  ( 1 0 )  u n d  E m i r  ( 1 0 )

H a l l o .  W i r  e r z ä h l e n  h e u t e  e t w a s  vo n  d e n  R e g e l n  i n  d e r  E U.

R e g e l n  i n  d e r  E U
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Wir können frei reisen.

B e i s p i e l e  f ü r  R e g e l n  d e r  E U,  d i e  u n s  b e t r e f f e n :

Lebensmittelzutaten müssen gekennzeichnet sein.

Badegewässer dürfen nicht verschmutzt werden, damit wir in sauberem Wasser schwimmen können.

Einwegplastik ist verboten, um die Umwelt zu schützen. 
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Le n a  ( 1 0 ) ,  M i n a  ( 1 0 ) ,  A n t h o ny  ( 1 1 ) ,  A n i s s a  ( 9 ) ,  V i k t o r i a  ( 1 0 ) , 

A l e k s a n d a r  ( 1 1 )  u n d  D a m i a n  ( 1 0 )

Die EU ist eine Gemeinschaft von 27 Ländern. Auch 

wir Kinder sind in verschiedenen Gemeinschaften, 

zum Beispiel in unserer Schulklasse, in der Familie 

oder beim Sport. Eine Gemeinschaft braucht Regeln, 

damit sie gut funktioniert. Zum Beispiel sollen wir 

teilen, fair sein, zuhören und hilfsbereit sein. Auch 

die EU hat Regeln, an die sich alle Mitgliedsländer 

halten müssen, wenn sie mitmachen wollen. Zum 

Beispiel müssen sie eine Demokratie sein, die glei-

chen Ziele haben oder friedlich sein. In einer Ge-

meinschaft sein, ist nicht immer leicht! Manchmal 

vielleicht, weil Leute streiten oder durcheinander 

reden. 

D i e  E U  h a t  m i t  Fr i e d e n  u n d  G e m e i n s c h a f t  z u  t u n !  U n d  Ö s t e r r e i c h  i s t  Te i l  d avo n .

Ö s t e r r e i c h  i n  d e r  E U - G e m e i n s c h a f t

Diese Zeichnung zeigt Zusammenarbeit und 

Austausch in der EU.
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Wir sind in der EU, weil bei einer Volksabstimmung die Mehrheit Ja gesagt hat!

Es ist aber immer wichtig, eine gemeinsame Lö-

sung zu finden, mit der alle einverstanden sind 

– das heißt Kompromiss.

Weil Österreich in der EU ist, dürfen wir auch 

in der EU mitbestimmen. Mitbestimmen ist in 

einer Demokratie sehr wichtig. Die EU ist näm-

lich auch eine große Demokratie. Wir haben 

Vorteile durch die EU, zum Beispiel bei Themen 

wie Sicherheit oder Reisefreiheit. Der Euro als 

gemeinsame Währung ist auch sehr praktisch, 

zum Beispiel wenn man in den Urlaub fahren 

will!

Wir sind eine 

Gemeinschaft!

Und wir halten 

zusammen, auch 

wenn wir verschie-

den groß sind!
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